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Schierhorn,  18.9.199o

An die
Samt gemeindeverwaltung
Rathausstr ,  t

2116 Hanstedt

Betr .  :  Bürgerbetei l igung
Hier:  12.  Anderung des F1ächennutzungsplanes -  Tei lp lan I  "Schierhotn"

Sehr geehrter Herr Samtgemeindedirektor Albers,

gegen die o.g.  12.  Anderung des Flächennutzungsplanes haben viele

Schierhorner Bürger erhebl iche Bedenken.

Wir s ind der Meinung, daß hier wesent l iche Belange der Schierhorner

Bevölkerung bei  fhrer Planung keine BerÜcksicht igung gefunden haben.

Folgende Punkte empfehlen wir  dem Samtgemeinderat ,  noch einmal grund-

legend zu überdenken:

t . )  Der vor l iegende Plan weist  nördl ich der K 55 eine zukünft ige Bebauung

bis an das letzte Haus (Hans-Joachim Rademacher,  Schierhorner Al lee 76)

aus. Eine fortgesetzte,  abgestuf te Arrondierung erscheint  uns aus

städteplaner ischen Gesichtspunkten notwendig (s iehe rot  gezeichnete

Linie),  um ein f ingerart iges Hineinwachsen in die f re ie Landschaft  zu

vermeiden.

2.)  Die durch einen später aufzustel lenden B-Plan auszuweisende Straße l ieße

eine ordnungsgemäße Bebauung des Grundstückes Henk zu. Die berei ts sei t

über 3o Jahren st i l lgelegte Br i l lenfabr ik und die ehemal ige Schießsport-

anlage sol l ten einer ordnungsgemäßen Bebauung weichen.

3.)  Sol1te keine neue Siedlung entstehen, die den dörf l ichen Charakter

Schierhorns weiter strapaziert.

4.)  Das südl ich der K 55 l iegende Gebiet  sol l te nur eine ger inge Bebauungs-

dichte aufweisen, um die Einwohnerzahl  des Ortes nicht  überproport ional

anwachsen zu lassen.
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5.)  Der Umfang der nach unserer Vorstel lung zu bebauenden Fläche deckt

sich unseres Erachtens mit dem Entwicklungsplan der Samtgemeinde

Hanstedt (erstel l t  vsn der GfL. ) ,  der fÜr Schierhorn ledigl ich t 'r lohn-

f lächen fÜr den Eigenbedarf  ausweist '

In beiden Fällen sind die GrundstÜcksbesitzer Vollerwerbslandwirte,

die Bauflächen für weichende Erben vorhalten mÜssen.

6.)  Es gibt  in Schierhorn ca.  11o Häuser.  fm Sinne des dörf l ichen Zusammen-

lebens darf ein Anwachsen des 0rtes nur im Proporz zu der bestehenden

grtschaft  geschehen. Dieser darf  1o -  t2 % keinesfal ls Überschrei ten,

wenn weiterhin das Dorfleben funktionieren sol1'

Mit freundlichen GrÜßen

Anlage

Unterschrif tenl iste
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Samtgenre jnde Hanstedt '

12.  Anderung des Flächennutzungsp' tz"=

- Tei lp lan S "Schierhorn" -

Grenze des vorge-
sehenen räuml ichen
Gei tungsbereichs
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